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Verein Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V. 
 
Am 19.02.1982 wurde von der aktiven Mannschaft der Verein „Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Moosach von  
1879 e.V.“ gegründet, um die Abteilung Moosach zu unterstützen. Am 09.01.1994 wurde der Verein in  
„Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ umbenannt. 
 
Jährlich findet eine ordentliche Mitgliederversammlung im 1. Quartal des jeweiligen Jahres statt, zu der alle 
Vereinsmitglieder geladen werden. 
 
Der Verein freut sich jederzeit über neue Mitglieder. Der Mitgliedsbeitrag für passive und fördernde Mitglieder beträgt 
derzeit 24,00 € im Jahr. Zusätzliche Spenden sind jederzeit möglich, eine Spendenbescheinigung wird ausgestellt. 
 
Girokonto: Spendenkonto: 
 
IBAN: DE04701500000028172583 IBAN: DE39701500000028180198 
BIC: SSKMDEMMXXX BIC: SSKMDEMMXXX 
Stadtsparkasse München Stadtsparkasse München 
 

Allgemeine Vereinsdaten 
 
Der Verein „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ ist unter der Steuernummer 143/215/30525 vom Finanzamt 
München für Körperschaften als gemeinnützig anerkannt und wird unter der VR10493 im Registergericht München 
geführt. 
 
Anschrift 
 
Freiwillige Feuerwehr Moosach e. V. 
Feldmochinger Str. 1 
80992 München  
 
Telefon: 089 / 149 66 95 E-Mail: info@ffmuenchen-moosach.de 
Telefax: 089 / 143 90 743 Homepage: www.ffmuenchen-moosach.de 
 
Vorstandschaft 
 
Vorsitzender: Stefan Lafer 
Stellvertreter: Jürgen Schwarz (komm.), Michael Aigner 
Kassier: Christian Lachner 
Schriftführer: Petra Ungermann (komm.) 
Revisoren: Christine Bucher, Andreas Donig (komm.) 
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• Sicherheitstechnik
• Schlüssel
• Schließanlagen
• Schlösser
• Beschläge
• Briefkastenanlagen
• Tresore
• Elektronische
 Schließsysteme
• Fluchtwegsicherung
• Türelemente

Verkauf, Beratung 
und Objektplanung

www.aigner-sicherheitstechnik.de

Aigner Sicherheitstechnik 
Feldmochinger Straße 17 • 80992 München
Tel.: (0 89) 143 40 73-0 • Fax: (0 89) 143 40 73-15
Niederlassung Regensburg
Kumpfmühler Straße 30 / Im Atrium • 93051 Regensburg
Tel.: (09 41) 99 25 13-45 • Fax: (09 41) 99 25 13-50
e-Mail: info@aigner-sicherheitstechnik.de
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Tätigkeitsbericht Verein 
 

Es wurden im Jahr 2014 die Jahreshauptversammlung des Vereins, sechs Vorstandssitzungen, das Sommerfest im Juni 
und das Schlachtschüsselfest im November durchgeführt. Außerdem wurde an den Sitzungen des Gesamtvereins 
Moosach teilgenommen. 
 
Besucht wurden der Neujahrsempfang des Stadtfeuerwehrverbandes im alten Rathaus, die Neujahrsempfänge der 
Moosacher SPD und CSU sowie die Delegiertenversammlung der FF München. An den Veranstaltungen vom 
Patenverein Moosacher Faschingsclub wie der Inthronisation, der Prinzenpaarvorstellung und dem Gardetreffen wurde 
teilgenommen und der Faschingswagen bei den Umzügen der Damischen Ritter und in Allach begleitet.  
 
Als Feuerwehr nahmen wir an folgenden Veranstaltungen mit einer Fahnenabordnung teil: dem Einzug zum Maifest,  
der Fronleichnamsprozession der Pfarrei St. Martin und dem Volkstrauertag.  
 
Verabschiedung R. Wicke und D. Wagner aus der Vorstandschaft  
  
Robert Wicke legte aus privaten Gründen sein Amt des stellv. Vorsitzenden nach 
über zehn Jahren nieder. Dominique Wagner stellte sein Schriftführeramt zur 
Verfügung, da er das Amt des Verwaltungsführers in der Abteilung  
übernommen hat.  
Die Vorstandschaft bedankte sich mit einem "Fresskorb" für die lange und tolle 
Arbeit für den Verein.  
Jürgen Schwarz (passives Mitglied) übernahm wieder die Aufgaben des stellv. 
Vorsitzenden, die er bereits bis zur Wahl 2011 wahrgenommen hatte. Unsere 
aktive Feuerwehrfrau Petra Ungermann übernahm den Posten als Schriftführerin 
und Andreas Donig (passives Mitglied) wurde zum neuen Revisor ernannt. 
  

Von den Aktiven feierten David Rügemer seinen 20., Martin Grüner seinen 25. und Birgit Lindner ihren 45. Geburtstag. 
Wir gratulieren herzlich! 
 
Der Verein „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ plant für 2015 folgende Veranstaltungen:  
20. Juni       Sommerfest  
16.-18. Oktober Vereinsausflug 
07. November Schlachtschüsselessen 
 
Außerdem ist an folgenden Veranstaltungen eine Teilnahme  geplant: 
30. April Maifesteinzug der Vereine 
07. Juni Fronleichnamsprozession in Moosach 
12.-14. Juni 112 Jahre FF Herzogenrath, Löschzug Kohlscheid 
15. November       Volkstrauertag in Moosach 

Verleih von Utensilien rund um Ihre Party

Getränkeservice Frank
Münchner Ring 3
85716 Unterschleißheim

Telefon: 01 74/3 40 54 98
Fax: 0 89/21 58 76 66
Email: seican@arcor.de
www.getränkeservice-frank.de
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Sommerfest mit Tag der offenen Tür 
 
Wir begrüßten an unserem Sommerfest über 1.000 Besucher, darunter viele Familien mit ihren Kindern. Auch unsere 
befreundete Feuerwehr aus Herzogenrath, vom Löschzug Kohlscheid, besuchte uns mit 20 Teilnehmern. An dem Tag 
gab es wieder die Spritzwand für die Kleinen, ein Feuerlöschtrainingsgerät, eine Erste-Hilfe-Station mit Erklärung des 
Defibrillators, zwei Technische Hilfeleistungsübungseinsätze, eine "Feuerwehr Modenschau" mit den verschiedenen 
Uniformen und Schutzausrüstungen sowie eine Fahrzeugausstellung.  
 
Außerdem wurde die neue Planspielplatte mit den Modellautos ausgestellt, welche als Lehrunterlage bei der 
Fortbildung unserer Gruppenführer dient. Für das leibliche Wohl war mit Getränken, Fleisch, Würsteln und Pommes 
Frites sowie Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Auch das Wetter spielte wieder mit und für die Moosacher 
Bevölkerung war es ein interessanter Tag. Für uns war es ein erfolgreiches Fest, das auch der Aufklärung der 
Bevölkerung diente und in Zukunft alle zwei Jahre stattfinden soll.  
 

 
 

 
 
Kontaktdaten für Öffentlichkeitsarbeit: 
Michael Wagener, E-Mail: 
oeffentlichkeitsarbeit@ffmuenchen-moosach.de 
 
Für mehr Informationen besuchen sie unseren 
Facebook Auftritt unter  
 
https://www.facebook.com/ffmoosach 
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Vereinsmitgliedschaften 
 
Mitgliederstand zum 31.12.2014: Gesamt 318 
 

 
 
2014 sind in den Verein eingetreten: 
 
Andreas Stadler (Jugendfeuerwehr) 
Christopher Kinsey (Jugendfeuerwehr) 
Erhardt-Greiner Rene (Aktive) 
Ingrid Gast (Aktive) 
Kerstin Krecker (Aktive) 
Michael Schümann (Aktive) 
Katrin Dimai (Fördernd) 
Katrin Hansinger (Fördernd) 
Christian Härtl (Fördernd) 
Ferdinand Heckner (Fördernd) 
Senta Heise (Fördernd) 
Rita Högen (Fördernd) 
Bernhard Hölbling (Fördernd) 
Alois Lang (Fördernd) 
Claus Sauer (Fördernd) 
Lena Wothe (Fördernd) 
 
Wir heißen alle neuen Mitglieder herzlich Willkommen und wünschen viel Freude im Verein! 

Feuerwehrjubilare in 2014 
 

Seit über 60 Jahren Mitglied:  
Karl Bucher, Herrmann Schuhbauer, Fritz Väth, Franz Menter 
 
Seit über 50 Jahren Mitglied: 
Johann Mühlbauer, Sebastian Irrgang, Anton Zacherl 
 
Seit über 40 Jahren Mitglied:  
Dr. Andreas Deryng, Theo Hilz, Fritz Schneller, Gerhard Ostermaier, Dieter Hoppe, Helmut Schaller, Adolf Höfer, 
Gerhard Ungerland, Peter Öttl, Wilhelm Turtl, Heinrich Berzl, Johannes Putterer, Peter Oed, Josef Seehann, Manfred 
Weinert, Anton Öllbrunner, Erich Eberhardt, Georg Schmidkonz, Prof. Dr. Richard Höfling, Lorenz Besel, Rudolf Böck, 
Manfred Mader, Franz Rieger 
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Seit über 30 Jahren Mitglied:  
Stefan Eisold, Franz Niedermeier, Adolf Perzl, Walter Rehag, Josef Simon Haas, Hubert Huber, Gerhard Hilz, Jürgen 
Schwarz, Johann Bucher, Robert Weinert, Elisabeth Schewe, Veronika Zacherl, Maria Schwarz, Martina Huber-Nischler, 
Claudia Niedermeier, Ramian Zenon, Karl Oellbrunner, Michael Dziemballa, Michael Hilz, Norbert Fritz, Werner Ziegler, 
Heinrich Heiss, Monika Schwarz, Josef Kaiser, Karl-Heinz Göbel, Helmut Auracher, Andrea Glogger, Irmi Wagner, Dr. 
Wolfgang Glogger, Dr. H.-P. Doneff, Kurt Reif, Andreas Höchstetter, Iris Bucher, Karin Weinert  
 
Ebenso geht an alle weiteren langjährigen Mitglieder unter 30 Jahren Mitgliedschaft ein herzliches 
Dankeschön für Eure Treue bei der Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Moosach e. V.! 
 
2014 sind folgende aktive Vereinsmitglieder in den passiven Status gewechselt: 
Marco Burrafato 
Robert Wicke 
 
2014 sind folgende Vereinsmitglieder aus dem Verein ausgetreten: 
Jugendfeuerwehr 
Pira Rondao 
Daniel Brisch 
 
Passive: 
Alexander Söhn 
Sebastian Nawroth 
 
Fördernd: 
Christian Dickenhorst 
Peter Körber 
Kirsten Kurrle 
Helmut Pentenrieder 
Harald Reischl 
Maria Reischl 
Christian Zerlin 
 
2014 sind folgende Vereinsmitglieder verstorben: 
07.03.2014 Gertrud Köhler (Fördernd) 
09.05.2014 Karl Wahler (Ehrenmitglied) 
18.05.2014 Inge Bucher (Fördernd) 
 
Unseren verstorbenen Mitgliedern werden wir stets ein ehrendes Andenken bewahren.  
Den ausgetretenen Mitgliedern und Kameraden wünschen wir alles Gute für Ihren weiteren Lebensweg. 
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GHE - Treuhand- und
Steuerberatungsgesellschaft GmbH

Volkartstraße 69
80636 München

Telefon 0 89 / 18 89 62

•	 Beratung:	 mittelständische Unternehmen
		  gemeinnütziger Vereine
		  Arbeitnehmer, Existenzgründer und
		  Privatpersonen

•	 Finanz- und Lohnbuchhaltung
•	 Jahresabschlüsse
•	 Steuererklärung für Privatpersonen,
	 Unternehmen und Kapitalgesellschaften
•	 Testamentvollstreckung
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Anschaffungen durch den Verein für die Abteilung 
 

 
Freiwillige Feuerwehr Moosach e. V. erhielt eine Spende 
aus einer Mitarbeiteraktion der Sparda-Bank  
München eG – Martina Weiß überreichte 
Abteilungsführer Christoph Muser und 
Vereinsvorsitzendem Stefan Lafer den Scheck über 
2.500,00 EUR. Hiermit wurden 5 neue Adalit Lampen für 
das LF 16/12 beschafft. 

 
Weitere Investitionen: Wartung und Instandhaltung unseres Sprinters, Modellautos für Planspielplatte zur  
Gruppenführerausbildung, ein neuer Notfallrucksack und eine Kinderrettungspuppe. 
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Vereinsausflug 2014 nach St. Leonhard in Südtirol  

 
Unter dem Motto  "alle Jahre wieder", organisierte der Vorstand wieder einen Ausflug. Teilnehmen wollten mehr als Plätze im Bus 
zur Verfügung standen. Am Freitag, den 17.Oktober 2014 fanden sich 60 Teilnehmer zur Abfahrt um 8.00 Uhr am Gerätehaus in 
Moosach ein. Leider verspätete sich unser  Fahrer Taki vom Busunternehmen Gerhard Schuldes Omnibusbetrieb durch Stau auf dem 
Weg und kam gegen 8.40 zu uns. Nachdem das Gepäck und reichlich Löschmittel eingeladen waren, starteten wir um 8:55 Uhr bei 
Regen. Bei guter Stimmung und ohne Regen legten wir unseren ersten Stopp an der Raststätte Inntal West ein. 
Weiter ging es auf der Autobahn Kufstein - Innsbruck – mit Zwischenstopp beim Wipptalerhof zum Brenner, danach verließen wir 
die Autobahn A22 an der Mautstelle Sterzing und folgten der Staatsstraße SS12 Richtung Süden; vorbei an den Ortschaften 
Freienfeld/Trens und Mauls, erreichten wir die Ortschaft Grasstein (Gemeinde Franzensfeste) und nach zirka 15 km unser Restaurant 
auf der rechten Seite.  
Während des Tiroler Freiheitskampfes rückte am 4. August 1809 General Lefebvre mit seinen 
Truppen in Richtung Süden durch das Eisacktal vor. Die Franzosen witterten die „Gefahr von 
oben" und schickten die mit ihnen verbündeten Sachsen voraus in die Schlucht.  In der Nähe 
von Franzensfeste wurde der Verband von 500 Tiroler Schützen unter Peter Mayr in der 
Eisackschlucht aufgerieben, der später nach dem Ereignis benannten Sachsenklemme. Das 
moderne Wirtsbrauhaus wird geprägt von vielen Glasfronten, rustikaler Holzverkleidung und 
typischer Brauhausatmosphäre in der Braustube mit den beiden Sudkesseln. Hier aßen wir  
gemeinsam zu Mittag.  
Eine Stunde später machten wir uns auf der Staatsstraße SS12 weiter Richtung Süden auf 
den Weg. Vorbei an der historischen Festung Franzensfeste fuhren wir über die Mautstelle 
Bressanone/Brixen bis Bozen (Ausfahrt Süd), dann auf die Schnellstraße MEBO Richtung Meran, Ausfahrt Meran Süd und dann 
weiter ins Passeiertal. In zwei km Entfernung von der Gemeinde St. Leonhard in Passeier auf der rechten Seite erreichten wir um 
16.40 Uhr die verschiedenen Hotels, in denen wir untergebracht waren. Das familiengeführte Hotel Klotz bietet renovierte, im 
Bergstil eingerichtete Zimmer mit Balkon und Bergblick. Das Haus Panorama liegt ca. 50 Meter neben dem Hauptgebäude und bietet 
komfortabel eingerichtete Zimmer.Am berühmten Sandhof (Sandwirt), dem Geburts- und Wohnhaus von Andreas Hofer (1767-
1810), in unmittelbarer Nähe des Hotels Klotz steht das Museum Passeier mit der Hofer-Gedächtniskapelle.  
 

Um 18.30 Uhr starteten wir vom Hotel Klotz zum Abendessen im Hilberkeller, der nur 4 km 
von Meran entfernt liegt. Das Restaurant ist im Hilber-Hof in Kuens untergebracht, einem 
der ältesten Hofstellen des Gebietes. Im harmonischen Ambiente des über 500 Jahre alten 
historischen Weinkellers genossen wir unser vorbestelltes Gericht, Grillspezialitäten vom 
Spieß, sowie typische Südtiroler Köstlichkeiten, dazu gab es einen edlen Südtiroler Wein 
und zum Schluss hausgemachte Süßigkeiten. Gegen halb elf fuhr eine Hälfte der Gäste 
zurück zum Hotel und traf sich noch zu einem kurzen oder längeren Schlummertrunk an 
der Hotelbar. Die andere Hälfte der Gäste wurde am PUB Forelle abgesetzt, wo 
weitergefeiert wurde.  
 

Am Samstag hieß es nach einer kurzen oder kürzeren Nacht für die beiden Gruppen, in die wir die Teilnehmer aufteilen mussten,  
um 9.00 Uhr wieder bereitzustehen. Gruppe I wurde in Meran am Theaterplatz zum Traubenfest abgesetzt und Gruppe II fuhr 
weiter zum Rafting nach Kastelbell. 
Meran liegt am Zusammenfluss von Etsch und Passer und ist heute die zweitgrößte Stadt in Südtirol. Gleich vier große Täler kommen 
im Meraner Becken zusammen: Vinschgau, Etschtal, Passeiertal und Ultental. Geht man vom Theaterplatz weiter Richtung Passer 
dann kommt man zur Passerpromenade und zur Postbrücke. Die Passerpromenade erstreckt sich zwischen Theaterbrücke und 
Postbrücke am rechten Passerufer. Sie wird vom Kurhaus von Meran, einem von Klassizismus und Jugendstil geprägten Bau mit 
schönem Konzertsaal, beherrscht.  
 
Gleich bei der Postbrücke liegt an der Passer die im 14. Jahrhundert erbaute Spitalkirche zum 
hl. Geist. Am Beginn der schattigen Sommerpromenade befindet sich der Elisabeth Park mit 
dem Denkmal der Kaiserin Sissi, die sich gerne in Meran aufhielt. Vereinigungspunkt der 
blumengeschmückten Sommer- und Winterpromenade ist der Steinere Steg am Ausgang der 
Gilfschlucht. Er wurde 1617 erbaut und ist mit seinen zwei Rundbögen die älteste Brücke von 
Meran über die Passer. Ausgehend vom Steineren Steg führt die Winterpromenade mit der 
Jugendstil-Wandelhalle flussabwärts entlang der Passer wieder zur Postbrücke zurück. Die 
Wandelhalle auf der Winterpromenade in Meran wurde 1889 erbaut. Im Inneren sind 
Gemälde von südtiroler Landschaften sowie eine Ehrentafel mit den Portraits von Personen mit 
besonderen Verdiensten um Meran zu sehen.  
 
Am Ende der Winterpromenade rechts zum Sandplatz am Ende der Freiheitsstrasse gelangt man zum Bozner Tor und in die Altstadt 
von Meran. Der gut erhaltene historische Stadtkern Merans wird von drei Stadttoren begrenzt. Ursprünglich waren es vier Stadttore, 
doch eines der Stadttore, das Ultner Tor, ist nicht mehr erhalten. Durch das Passeier Tor führt die Straße nach Dorf Tirol und ins 
Passeiertal. Das Vinschgauer Tor ist der westliche Begrenzungspunkt der Stadtmauern und wurde mehrmals baulich verändert. Das 
Bozner Tor, mit seinem steilen Dach und den Reliefwappen von Österreich, Tirol und Meran ist sicherlich das Schönste der drei 
Stadttore von Meran. Merans Altstadt wird neben anderen Sehenswürdigkeiten vor allem von der langen Laubengasse und der 
Stadtpfarrkirche St. Nikolaus geprägt. Bei der im 14. und 15. Jh. errichteten Pfarrkirche, handelt es sich um eine spätgotische 
dreischiffige Halle. 
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Ein beliebtes Postkartenmotiv ist immer wieder der gut 80 m hohe Turm mit seinem achteckigen Oberbau und seiner 
charakteristischen Haube. Die Laubengasse verbindet den Pfarrplatz mit dem Kornplatz, der früher der Markplatz von Meran war.  
Die Meraner Lauben sind die längsten in ganz Tirol und Südtirol und man sollte sich trotz des Gedränges, wie zum Traubenfest, das 
oft in der schmalen Gasse herrscht, Zeit lassen um ihre Reize zu entdecken: hier ein wunderschöner Erker oder da eine Jahreszahl, 
die das Alter des Gebäudes an gibt.  
 
Gruppe II fand sich um 9.45 Uhr in Kastelbell zum Rafting ein.  
Kastelbell-Tschars liegt im mittleren Vinschgau kurz nach der Einfahrt ins Schnalstal und 
ca. 20 km von Meran entfernt. Als erstes ging es gleich zum Ankleiden mit 
Gruppenfoto. Danach folgte  die Einführung über Handhabung und Zusammenarbeit in 
einem Boot sowie  die richtige Verhaltensweise bei „Mann über Bord“. Jede Bootcrew 
musste ihr Boot dann selbst zu Wasser tragen. Begleitet von einem professionellen 
Guide der Aquaterra Raftingtour ließen sie sich im Spezialschlauchboot von den Fluten 
der Etsch talwärts bis nach Naturns treiben. Nach dem sie die treibende Kraft des 
Wassers gespürt hatten, ein bisschen  Abenteuer und viel Spaß erlebt hatten, strandeten 
sie sicher am Ziel. Hier hieß es  die Boote wieder zurück an Land zu bringen, sich 
umzuziehen und zu waschen. 
Mit einem Siegerlächeln wurde sich für die  Abfahrt von Kastelbell nach Meran zum Traubenfest aufgemacht. Und so trafen sich 
beide Gruppen auf dem erstmals 1886 ausgetragenen Meraner Traubenfest bei einer stimmigen Mischung aus traditionellen 
Darbietungen, herzhaften Südtiroler Spezialitäten, gutem Wein und viel Musik wieder. Zur Abfahrt von Meran zu den Hotels trafen 
wir uns um 16.00 Uhr am Theaterplatz. 
 
Zum Törggelen‐Abend trafen wir uns um 19.00 Uhr im Hotel Klotz. Der Alleinunterhalter Franz Hofer von den “Die Südtiroler“ 
spielte uns auf. Unterstützt wurde er von Markus Niedermeier und Stefan Lafer, die die Stimmung zum Sieden brachten. Nicht nur 
die Jungen wurden angesteckt, auch die Junggebliebenen konnten sich eines Tänzchens nicht verwehren. Kurz vor Mitternacht gab 
Stefan noch eine Sondereinlage. 
 
Nach dem Frühstück traten wir um 9.30 Uhr die Heimfahrt an. Um 10:33 Uhr kamen wir auf der A22 in einen Stau von ca. 8 km 
Länge. Trotzdem trafen wir pünktlich um 13.00 Uhr auf dem Busparkplatz in der Kaiserjägerstraße, gleich neben dem Hofgarten in 
Innsbruck nur wenige Schritte von der Altstadt entfernt, ein. In der getäfelten Wappenstube im Stiftskeller nahmen wir das 
Mittagessen ein und genossen den süffigen Gerstensaft der Augustiner Brauerei aus München.  
 
Um 15.15 Uhr setzten wir die Heimfahrt inklusive einem letzten Zwischenstopp am Parkplatz  „Im Moos“ nach der Ausfahrt  Bad 
Aibling fort. Vor dem Gerätehaus konnte dann um 18.00 Uhr noch ein Gruppenfoto gemacht werden. 
 
Für die Ausrichtung dieser Vereinsfahrt bedanken wir uns beim Stefan Lafer,  
Michael Aigner und allen Helfern und freuen uns schon auf 2015.  
 
Euer Albert Scharr 
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Wir bieten Ihnen Hilfsmittel
individuell für Sie nach Maß gefertigt.

•	Arm- und Beinprothesen
•	Orthesen (Stützapparate
	 für Arme, Beine und Rumpf)
•	Korsette, Mieder
•	Epithesen (ästhetischer
	 Körperersatz aus Silikon)
•	Sensomotorische, aktive
	 Einlagen nach
	 Fußdruckmessung.
•	Spezialisierte individuelle Kinder- 
	 und Jugendversorgung

Tel.:	 0 81 31 - 37 49 50
Fax:	 0 81 31 - 37 49 5-40

E-Mail:	 info@burgkart.de

Internet:	 http://www.burgkart.de
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Tätigkeitsbericht Abteilung  
 
Wie jedes Jahr wurden auch 2014 sechs Unterrichte und 20 Übungen in der Abteilung abgehalten.  
Außerdem besuchten folgende Kameraden zusätzlich Aus- und Fortbildungsveranstaltungen an der  
Feuerwehrschule in München: 
 
Truppmann I: Uwe Eckerl und Alexander Elsperger, TM: I + II:  Florian Milla; Grundmodul 2 – Schnitttechnik-
Verkehrsunfall: Birgit Lindner, Gernot Pichler, Carolin Roith und David Rügemer; Grundmodul 4 – Technische 
Hilfe/Schienenfahrzeuge: Florian Dimai, Birgit Lindner und Gernot Pichler;  
Grumdmodul 6-Strahlenschutz: Patrick Eckerl, Birgit Lindner, Gernot Pichler, Carolin Roith und Dominique Wagner 
Die Atemschutzausbildung: David Rügemer (mit Erfolg abgeschlossen);   
Truppführer-Kurs: Kerstin Krecker, Birigit Lindner und Caro Roith; Sondermodul 6 – Fällen und Entasten:  
Robert Wicke (mit Erfolg abgeschlossen); Zugführer Lehrgang: Markus Niedermeier (mit Erfolg abgeschlossen) ;  
Jugendwart Lehrgang: Konstantinos Krikis. 
 
Teilnahme an Internationalen Leistungsprüfungen bei Welsberg-Taisten (Südtirol), in Zweibrücken (Rheinland-Pfalz) 
und die Grenzlandmeisterschaft in Völklingen (Saarland) durch Stefan Lafer.  
 
Folgende Leistungsabzeichen Stufen werden in der Abteilung Moosach geführt: LP Wasser: Stufe Bronze 17 mal,  
Silber 8 mal, Gold 0 mal, Gold-blau 3 mal, Gold-grün 0 mal und Gold-rot 5 mal. LP THL: Stufe Bronze 3 mal,  
Stufe Silber 3 mal, Stufe Gold 2 mal, Gold-Blau 3 mal, Gold-grün 0 mal und Gold-rot 2 mal. 
 
Ernennungen in 2014: David Rügemer zum Feuerwehrmann, Samira Ben Brahim und Carolin Roith zur 
Oberfeuerwehrfrau, Konstantinos Krikis und Tobias Risch zum Oberfeuerwehrmann sowie, Sebastian Fiedler, Markus 
Niedermeier und Bernhard Schewe zum Löschmeister. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Brandschutzerziehung durch Christoph Muser, mit seinen Helfern für Kindergartengruppen und Schulklassen. 
 
Als neue aktive Kameraden konnten wir 2014 Uwe Eckerl und Alexander Elsperger von der Jugend, Kerstin Krecker 
von der Feuerwehr Lübben und Renè Erhardt-Greiner aus der Feuerwehr Suhl, Ingrid Gast und Michael Schümann von 
der Abt. Stadtmitte als Gastausrücker gewinnen. Herzlich Willkommen und auf eine gute Zusammenarbeit! 
 
Aus dem aktiven Dienst  sind in 2014 die Kameraden Robert Wicke (Wechsel zur Abteilung Stadtmitte)  und Marco 
Burrafato in den passiven Mitgliederbereich gewechselt.  Wir wünschen Euch alles Gute! 
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Übersicht Abteilung Stand 31.12.2014 

 
Feuerwehrmann-/frau Anwärter/innen: Uwe Eckerl, Alexander Elsperger, Kerstin Krecker, Florian Milla 
 
Feuerwehrmann-/frau: Patrick Eckerl, Gernot Pichler, David Rügemer, Carolin Roith, Robert Stadler, Michael Wagener 
 
Oberfeuerwehrmann-/frau: Samira Ben Brahim, Florian Dimai, Dalibor Dinic, René Erhardt-Greiner, Martin Grüner, 
Michael Huth, Konstantinos Krikis, Simon Junginger, Christian Lachner, Birgit Lindner, Markus Peinl, Tobias Risch, 
Carolin Roith 
 
Hauptfeuerwehrmann-/frau:, Andreas Tügel, Petra Ungermann, Dominique Wagner, Robert Wicke 
 
Löschmeister: Sebastian Fiedler , Daniel Lafer, Stefan Lafer, Markus Niedermeier, Bernhard Schewe 
 
Hauptlöschmeister: Christoph Muser  
 
Abteilungsführer:  Christoph Muser  
stellv. Abteilungsführer:  Markus Niedermeier  
Vertrauensmann der Mannschaft:  Gernot Pichler 
Atemschutzwart: Bernhard Schewe 
Funkwart: Patrick Eckerl 
Gerätewart:  Sebastian Fiedler 
Kleidungsbeauftragter:  Daniel Lafer 
Öffentlichkeitsbeauftragter: Michael Wagener 
 
Mitarbeit im Trainings- und Ausbildungszentrum der FF München: 
Christoph Muser 
Dominique Wagner 
Robert Wicke 
 
Gastausrücker in der Abteilung Moosach: 
Alexander Bothner (Kommando) 
Johannes Putterer (Kommando) 
Michael Schümann (Abt. Stadtmitte) 
Ingrid Gast (Abt. Stadtmitte) 
 
Aktiven Zeit in der Feuerwehr Moosach: 
 
Über 10 Jahre Aktive: 
 
- Dalibor Dinic 
- Christian Lachner 
- Markus Niedermeier 
- Markus Peinl 
- Robert Wicke 
 
Über 15 Jahre Aktive: 
 
- Sebastian Fiedler 
- Bernhard Schewe 
- Andreas Tügel 
- Petra Ungermann 
- Dominique Wagner 
 
Über 20 Jahre Aktive: 
 
- Daniel Lafer 
- Stefan Lafer 
- Christoph Muser 
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Einsätze 2014 
 
Die Abteilung Moosach fuhr im Jahr 2014 insgesamt 146 Einsätze (Vorjahr: 155). 
 

 
 
Die rückläufige Zahl der Einsätze war hauptsächlich in den Bereichen Kleinfeuer  (Vorjahr 77) und 
Technische Hilfeleistung (Vorjahr 25) festzustellen. 
 
Im Jahr 2014 rückte die Abteilung Moosach im Monat Oktober mit 20 Einsätzen am häufigsten aus, davon handelte es 
sich jeweils um sieben Kleinfeuer und Unwettereinsätze. Der Spitzenmonat (Unwettereinsätze ausgenommen) war der 
Juni mit 15 Alarmen. Die häufigsten Einsatzwochentage waren der Freitag mit 25 und der Mittwoch mit  
24 Alarmierungen. Die Aktiven wurden in der Zeit zwischen 00 Uhr – 6 Uhr 20 mal, 6.01 Uhr bis 12 Uhr 38 mal,  
12.01 Uhr bis 18 Uhr 40 mal und von 18.01 Uhr bis 23.59 Uhr 48 mal durch die Integrierte Leitstelle alarmiert.  
In der Zeit 21 Uhr bis 21.59 Uhr wurden unsere Kameradinnen und Kameraden 15-mal gerufen, gefolgt von 
11 Uhr bis 11.59 Uhr mit 11-mal. 
 

Im Ausrückebereich rückte die Abteilung Moosach 97-mal in Moosach, 12-mal in Neuhausen und 12-mal in Gern aus. 
Die restlichen Einsätze fanden in anderen Stadtgebieten Münchens statt. 
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Verschiedene erwähnenswerte Einsätze  

 
Alarm Nr. Datum Uhrzeit Meldung Straße 

30 12.03.2014 12:53 Uhr Sauna in Vollbrand Dachauer Straße 
 
Acht Besucher und vier Mitarbeiter mussten aus einem 
Fitness-Club im vierten Stock flüchten. Der ca. 30 qm 
große Saunabereich war aus unbekannter Ursache in 
Brand geraten. Es drangen mehrere Trupps unter 
schwerem Atemschutz  über das Treppenhaus und über 
eine Drehleiter vor. Im Saunabereich stand eine 
Holzkonstruktion in Vollbrand. Durch massiven Einsatz 
von Wasser und Löschschaum war der Brand nach einer 
Stunde unter Kontrolle. Der entstandene Schaden 
wurde auf ca. eine Million Euro geschätzt. Nach über 
vier Stunden war der Einsatz beendet.  

 
Alarm Nr. Datum Uhrzeit Meldung Straße 
32 17.03.2014 10:34 Uhr VU Person eingeklemmt Breslauer Str. / Dachauer Str. 
 
Bei einem Verkehrsunfall hat ein Mini drei Fahrzeuge, 
ein Motorrad und eine Litfaßsäule beschädigt. Eine 
77-jährige Rentnerin hatte die Kontrolle über ihren 
Mini verloren, in dem auch ihr 80-jähriger Ehemann 
saß. Der Aufprall war so heftig, dass das Fahrzeug 
erst auf dem Sockel der Säule zum Stehen kam. 
Durch die umfallende Litfaßsäule wurden zwei 
weitere PKW sowie ein Motorrad beschädigt. Die 
Höhe des Sachschadens belief sich auf. 30.000,- EUR.

 

 
Alarm Nr. Datum Uhrzeit Meldung Straße 

40 12.04.2014 06:50 Uhr Brennen Strohballen Auf den Schrederwiesen  
 
Aus bislang unbekannter Ursache sind in den 
frühen Morgenstunden rund 700 gepresste 
Strohballen auf einer Wiese in Brand geraten. Die 
Ballen waren auf einer Länge von ca. 100 Metern 
gestapelt. Zur Brandbekämpfung setzten die 
Einsatzkräfte insgesamt 15 Löschrohre ein. Um 
die Löschwasserversorgung an der Einsatzstelle 
sicher zu stellen, förderten die Feuerwehrmänner 
und –frauen aus einem angrenzenden Teich das 
Wasser mit mehreren Tragkraftspritzen zur 
Einsatzstelle. Die Abteilung Moosach wurde zur 
Ablösung der Einsatzkräfte alarmiert, die bereits 
seit 3 Uhr in der Früh im Einsatz waren. 100 
Kräfte  der Berufs- und Freiwilligen Feuerwehr 
und THW waren im Einsatz. 
 

15



Abteilung 
 

 16

Alarm Nr. Datum Uhrzeit Meldung Straße 
02.05.2014 02.05.2015 00:25 Uhr Rauchentwicklung im Gebäude Allacher Straße  
 
Bei Ankunft der Abt. Moosach brannten mehrere 
Paletten Holz an der Fassade des Gebäudes. Von 
uns kam im Erstzugriff ein C - Schnellangriff und ein 
PA- Trupp zum Einsatz. Des Weiteren wurde noch 
ein zweites C- Rohr  eingesetzt. Das HLF wurde 
mithilfe unseres zweiten Fahrzeugs während des 
Einsatzes über Pendelverkehr mit Wasser betankt. 
Im Treppenhaus wurde von uns ein 
Druckknopfmelder ausgelöst um in den Baumarkt 
zu gelangen. Anschließend wurde das Brandgut 
noch auseinander gezogen und abgelöscht.  

 

Alarm Nr. Datum Uhrzeit Meldung Straße 
112 11.10.2014 14:10 Uhr VU Person eingeklemmt Hanauer Str. / Triebstraße  
 
Im Kreuzungsbereich kam es zu einem schweren 
Verkehrsunfall mit mehreren Verletzten. Aus 
ungeklärter Ursache fuhr ein Mercedes in einen  
BMW. Der BMW wurde so schwer beschädigt, dass 
die 27-jährige Beifahrerin in dem Fahrzeug 
eingeklemmt wurde.  
Die Feuerwehr entfernte das Dach mit 
hydraulischem Rettungsgerät um die Person zu 
befreien. Die beiden Fahrer erlitten mittelschwere 
Verletzungen. Die Beifahrerin verstarb aufgrund 
ihrer schweren Verletzungen im Krankenhaus. 
 

 

16



Jugendfeuerwehr 

 
 

17

Tätigkeitsbericht Jugendfeuerwehr Bereich West von 2014 

 
50 Jahre Deutsche Jugendfeuerwehr, das galt es 2014 zu feiern: Beim Bundeszeltlager mit über 3000 Teilnehmern in 
Königsdorf. Klar, dass die JF München hier auch vertreten war. Gemeinsam mit der Abteilung Stadtmitte haben wir 
eine tolle Woche in Königsdorf verbracht: Klettergarten, Bullcartfahren, Orientierungsmarsch, Spiel ohne Grenzen, 
Volleyball, … uns wurde nicht langweilig. 
 

 

 
Sportlich waren wir in diesem Jahr auch wieder aktiv: Ob beim Solidaritätslauf auf dem Gelände der Universität der 
Bundeswehr München oder beim Stadtlauf quer durch den Englischen Garten, die Jugendfeuerwehr ist fit! 
Neben so viel Programm ging natürlich die feuerwehrtechnische Ausbildung nicht unter. Das zeigt sich auch darin, dass 
wir die Jugendflamme Stufe 1 und 2 und den Wissenstest erfolgreich bestreiten konnten. 
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Wir möchten uns bei der Abteilungs- und Vereinsführung für die Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken. Ohne 
euch hätten wir vieles nicht machen können! 
 

 
 
Nun freuen wir uns auf das Jahr 2015, 
Eure Jugendwarte des Bereiches West 
 
PS: Auf Jugendliche im Alter zwischen 12 und 16 Jahren, die Interesse an der 
Feuerwehr haben, freuen wir uns immer. Sie können sich auf unserer Internetseite 
http://west.jf-muenchen.de oder www.jf-muenchen.de informieren und jederzeit unter 
west@jf-muenchen.de oder per E-Mail Kontakt zu uns aufnehmen.  
 
Oder Du rufst uns einfach gleich an: Simon Junginger 0170/6882065 
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Fahrzeuge  
 
Fuhrpark zum 31.12.2014 
 
Die Abteilung Moosach verfügt momentan über drei Fahrzeuge. Dabei handelt es sich um ein 
Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF), ein Löschgruppenfahrzeug (LF) und ein Mehrzweckfahrzeug (MZF). 
 
Das neue HLF wurde im November 2010 in Dienst 
gestellt.  
 
Baujahr: 2010 
Feuerlöschkreiselpumpe  
(max. Förderleistung von 2000 l/min) 
Löschwassertank mit 1600 l 
integrierter 200 Liter Schaummitteltank 
30 m formstabiler C-Schnellangriff 
Ein-Mann B-Haspel 
 
Besondere Beladung: 
Schere und Spreizer 
Wärmebildkamera und Sprungretter 
AED und Sanitätsrucksack 

 

  
 
Das LF 16/12 wurde November 2003 in Dienst gestellt. 
 
Baujahr: 2003 
Feuerlöschkreiselpumpe  
(max. Förderleistung von 2500 l/min) 
Löschwassertank mit 1600 l 
Integrierter 200 Liter Schaummitteltank 
60 m formstabiler C-Schnellangriff 
Ein-Mann B-Haspel 
 
Besondere Beladung: 
Schere und Spreizer 
Wärmebildkamera 
E-Lüfter 
AED und Sanitätsrucksack 

 

 
Das MZF wurde 2009 vom Förderverein beschafft und im 
Dezember 2009 in Dienst gestellt. 
 
Baujahr: 2007 
Sondersignalanlage Hella RTK 6, Front- und 
Heckblitzleuchten, Martinhornanlage, Heckwarnanlage 
 
Besondere Beladung:  
AED 
Sanitätsrucksack mit Sauerstoffgerät 
Teleskopleiter 
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Patenschaft Feuerwehr Moosach mit dem MFC 
 
Prinzessin Martina I. und Prinz Michael II. waren das 52. Moosacher Prinzenpaar und auch wir als Patenverein waren bei 
den verschiedenen Veranstaltungen mit dabei. Der Auftritt im Löwenbräukeller beim 47. Münchner Gardetreffen, ein 
Besuch im Bayerischen Landtag, diverse Auftritte wie bei "Moosach Narrisch", dem MFC Motto-Ball und weitere 
Auftritte in- und um München waren obligatorisch. Die Feuerwehr Moosach begleitete wie jedes Jahr das 
Prinzenfahrzeug und den Faschingswagen an den Umzügen der "Damischen Ritter" und beim Allacher 
Faschingsumzug. 
 

 

Die Verbundenheit mit unserem Patenkind dem MFC, wurde somit nicht nur wieder nach außen klar gezeigt, sondern 
auch die Zusammenarbeit und Freundschaft weiter gefördert. 
 
 

IMPRESSUM 
 

Herausgeber: Freiwillige Feuerwehr Moosach e. V. 
 Feldmochinger Str. 1, 80992 München 
Redaktion: Stefan Lafer und Dominique Wagner  
Texte und Gestaltung: Stefan Lafer  
Berichte: Ausflugsbericht Albert Scharr  
 Jugendfeuerwehr durch Simon Junginger  
Druck: Sellherr Werbeagentur 
 Josef-Felder-Str. 49 b, 86199 Augsburg 
Fotos: Archiv FF Moosach, Bildstelle der Branddirektion München,  
 Beate Fahrbach, MFC Pressestelle und mymuenchen.de 
Auflage: 500 Stück und Download auf der Homepage 
Erscheinungstermin: März 2015 
 

Nachdruck oder Vervielfältigung, auch auszugsweise, nur nach vorheriger schriftlicher 
Genehmigung des Herausgebers. 
 

Sie haben Fragen oder wollen uns etwas mitteilen? Dann wenden Sie sich bitte an die oben 
genannte Adresse oder per E-Mail an info@ffmuenchen-moosach.de 
 
Auf unserer Homepage unter http://www.ffmuenchen-moosach.de und auf unserer Facebook 
Seite https://facebook.com/ffmoosach finden Sie weitere Informationen. 
 

Wir danken den Inserenten, welche mit Ihrer Annonce zur 
Erstellung dieses Jahresberichtes beigetragen haben und 
empfehlen sie allen unseren Mitgliedern und Freunden unseres 
Vereines. 
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Bankverbindung: IBAN: DE04701500000028172583 BIC: SSKMDEMMXXX Stadtsparkasse München 
Vorstand: Stefan Lafer (Vors.), Jürgen Schwarz (stv. komm.), Michael Aigner (stv.), Christian Lachner, Petra Ungermann (komm.) 

Eingetragener Verein beim Amtsgericht München unter VR 10493 
http://www.ffmuenchen-moosach.de Email: info@ffmuenchen-moosach.de Facebook: https://facebook.com/ffmoosach 

 

 

 Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V. 
Feldmochinger Straße 1 
80992 München 
 
Tel.:    089 / 38 46 81 17 (Stefan Lafer priv.) 
        089 / 1205-3121 (Stefan Lafer gesch.) 
Tel.: 089 / 149 66 95   (Gerätehaus) 
Fax: 089 / 143 90 743 (Gerätehaus) 
www.ffmuenchen-moosach.de Email: info@ffmuenchen-moosach.de Facebook: https://facebook.com/ffmoosach  
 

______________________________________________________________________________________________________________________________
 

A u f n a h m e a n t r a g 
 

 
   Familienname:_________________________________   Vorname: ___________________________________ 
 
   Geburtsdatum:_________________________________   Geburtsort:__________________________________ 
 
   Anschrift 
   (Straße,Hausnummer,PLZ,Ort):________________________________________________________________ 
 
   Telefon (Vorwahl/Rufnummer):______________________       Email: _________________________________ 
 
   Wie wurden Sie auf unseren Verein aufmerksam:___________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
                    
 
 
 
 
 
 

  Ich versichere die Richtigkeit der oben gemachten Angaben und beantrage die Mitgliedschaft 
  im Verein „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ ab 1. Januar 20___(rückwirkend ja/nein). 
  Die Datenschutzbestimmung der Freiw. Feuerwehr Moosach e. V. wurden gelesen und akzeptiert. 
               
  München, den_____________________     _________________________________ 
                   (Unterschrift) 
 

  Der Mitgliedsbeitrag beträgt derzeit 24,00 €  jährlich und wird durch Einzugsermächtigung am 12.03. 
  im Lastschriftverfahren vom Konto des Mitglieds abgebucht.     Erhöhter Beitrag (freiwillig)   ________ EUR 
 

Wird vom Verein ausgefüllt: 
 
   Die Mitgliedschaft wird befürwortet / abgelehnt (Nichtzutreffendes streichen) 
   (Aktiv / Passiv / Fördernd / Jugendgruppe) 
 
   München, den________________________                       ________________________ 
                                                                                                        (Vorsitzender/stv. Vors.) 
 

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschrift 
 
Ich ermächtige widerruflich den Vorstand des Vereins  
 

„Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ 
 
die von mir zu entrichtenden Mitgliedsbeiträge in der festgesetzten Höhe bei Fälligkeit von meinem Konto  
 
IBAN:___________________________       BIC:___________________________________ 
 
BANK:___________________________ durch Lastschrift einzuziehen.  
 

 



 

Bankverbindung: IBAN: DE04701500000028172583 BIC: SSKMDEMMXXX Stadtsparkasse München 
Vorstand: Stefan Lafer (Vors.), Jürgen Schwarz (stv. komm.), Michael Aigner (stv.), Christian Lachner, Petra Ungermann (komm.) 

Eingetragener Verein beim Amtsgericht München unter VR 10493 
http://www.ffmuenchen-moosach.de Email: info@ffmuenchen-moosach.de Facebook: https://facebook.com/ffmoosach 

 

 

 Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V. 
Feldmochinger Straße 1 
80992 München 
 
Tel.:    089 / 38 46 81 17 (Stefan Lafer priv.) 
        089 / 1205-3121 (Stefan Lafer gesch.) 
Tel.: 089 / 149 66 95   (Gerätehaus) 
Fax: 089 / 143 90 743 (Gerätehaus) 
www.ffmuenchen-moosach.de Email: info@ffmuenchen-moosach.de Facebook: https://facebook.com/ffmoosach  
 

_______________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Datenschutzerklärung 
 
Der Verein Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V. beabsichtigt Daten der unten genannten Person auf seiner 
Homepage www.ffmuenchen-moosach.de , den Jahresberichten  und auf seiner Facebook Seite  
http//:zu veröffentlichen: 
 
Vorname:__________________Name:__________________Geburtsdatum:_____________ 
 
Folgende Daten sollen veröffentlicht werden: 
 
•Vorname, Name 
•Dienstgrad 
•Funktion in der Abteilung / ggf. Förderverein 
•Foto 
 
Einwilligungserklärung (s. Art. 15 Abs. 3 BayDSG) 
 
Hiermit willige ich in die oben genannte Verwendung meiner personenbezogen Daten ein. Soweit die Einwilligung 
nicht widerrufen wird, gilt sie zeitlich unbeschränkt, d.h. auch über das Ende meiner aktiven Dienstzeit bei der 
Freiwilligen Feuerwehr München, Abteilung Moosach hinaus. Bei Druckwerken ist die Einwilligung in der Regel 
nicht widerruflich. Die Rechteeinräumung an den Personenabbildungen erfolgt ohne Vergütung und umfasst auch 
das Recht zur Bearbeitung, soweit die Bearbeitung nicht entstellend ist. 
 
Die Einwilligung ist freiwillig; aus der Verweigerung der Einwilligung oder ihrem Widerruf entstehen keine 
Nachteile. 
 
München. den _____________________         _______________________ 
                      (Unterschrift) 
 
Veröffentlichung im Internet - Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
 
Durch die beabsichtigte Veröffentlichung im Internet können Namen sowie sonstige veröffentlichte 
personenbezogene Informationen weltweit abgerufen und gespeichert werden. Entsprechende Daten können damit 
auch über so genannte “Suchmaschinen“ aufgerufen werden. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass andere 
Personen oder Unternehmen diese Daten mit weiteren im Internet verfügbaren Daten der /des Betroffenen 
verknüpfen und damit ein Persönlichkeitsprofil erstellen, die Daten verändern oder zu anderen Zwecken nutzen. 
 
 

 


